
#dasischbauma

Offi zielles amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Bauma

inserate@baumerziitig.ch
redaktion@baumerziitig.ch

Telefon 075 409 11 11

Redaktionsschluss Inserate: Montag, 12 Uhr
Redaktionsschluss Todesanzeigen: Dienstag, 12 Uhr

G
Z

A
 C

H
-8

6
10

 U
ster 

Baumerziitig | 45/ 2016 | 10. November 2016

45/ 2016

Medienmitteilung der Gemeinde

Ortsbus Bauma startet Versuchsbetrieb.
Ab 14. November 2016 verkehren jeden Nachmittag zwei Kurse des Ortsbusses Bauma zwischen dem Bahnhof Bauma sowie 
dem Alters- und Pfl egeheim Böndler und dem Bahnhof Steg. Für den einjährigen Versuchsbetrieb rechnet der Gemeinderat 
mit Bruttoaufwendungen von CHF 75’000.00.

Im Legislaturprogramm 2015 – 2018 hat sich 
der Gemeinderat zum Ziel gesetzt, die 
kommunale Feinerschliessung im öffent-
lichen Verkehr unter Wahrung der Wirt-
schaftlichkeit zu verbessern. Eine Umset-
zungsmassnahme ist für die Exekutive 
der Ortsbus Bauma. Der Ressortvorsteher 
Sicherheit erarbeitete mit den Leitern der 
Alters- und Pfl ege heime Böndler und Blu-
menau, einem Vertreter der Peter Leuteneg-
ger GmbH, Bauma, sowie dem Gemeindeschrei-
ber und Ressortsekretär Sicherheit ein Konzept für den 
Versuchsbetrieb, welches der Gemeinderat am 23. März 
2016 genehmigt hat.

Am Montag, 14. November 2016, nimmt der Ortsbus  
Bauma den Versuchsbetrieb auf. Täglich verkehren am 
Nachmittag je zwei Kurse zwischen Bauma, Bahnhof und 
dem Alters- und Pfl egeheim Böndler sowie zwischen Bau-
ma, Bahnhof und (via Alters- und Pfl egeheim Blumenau) 
Bahnhof Steg. Eine Einzelfahrt kostet CHF 3.00, eine Re-
tourfahrt CHF 5.00. Informationen zum Busbetrieb sowie 
die Billetts sind im Fahrzeug und in den Alters- und Pfl ege-
heimen Böndler und Blumenau erhältlich. Weitere Unter-
lagen werden auf der Website bauma.ch aufgeschaltet. Die 

Haltestellenbeschriftungen sind mobil, um auf 
ändernde Bedürfnisse sowie auf Erfahrungen 

fl exibel reagieren zu können.
Der Gemeinderat rechnet für den einjäh-

rigen Versuchsbetrieb mit Bruttokosten in 
der Höhe von rund CHF 75’000.00. Zusätz-
lich zu den Billetteinnahmen trägt der Ver-

kauf von Werbefl ächen auf dem Fahrzeug zur 
Aufwandminderung bei. Spätestens im Herbst 

2017 wird der Gemeinderat eine erste Zwischen-
bilanz über den Versuchsbetrieb ziehen.
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Der Ortsbus.

 Gemeinderats-Wahlen: René Schweizer stellt sich der Öffentlichkeit.
Letzten Montagabend lud der Gemeinderats-Kandidat und SVP-Vertreter René Schweizer zu einer Wahlveranstaltung in sein 
Café Voland ein.

Ab 19.00 Uhr stellte sich der amtierende SVP-Präsident von 
Bauma den Fragen der Bevölkerung und verköstigte die An-
wesenden mit Kreationen aus seiner eigenen Backstube. 
Interessierte stellten denn auch Fragen an den Gemeinde-
rats-Kandidaten und versuchten, im persönlichen Gespräch 
mehr über seine politische Gesinnung zu erfahren. Engagiert 
und offen, wie es seine Art ist, gab der Kandidat Auskunft 
und bemühte sich, seine potenziellen Wähler zu überzeugen. 
Nebst konkreten Fragen gab es auch Gespräche zu nicht poli-
tischen Themen, rund um die Person René Schweizer.

Zum Thema Gewerbe gab es naturgemäss viele Fragen. 
Als Gewerbetreibender und Inhaber der Konditorei Voland 

mit 8 Filialen in der Region und 140 Mitarbeitern hat er hier 
klare Vorstellungen. Er will das heimische Gewerbe durch 
möglichst wenig Bürokratie unterstützen. Von einer Dame 
auf das Thema Bildung angesprochen, vertrat er den Stand-
punkt, Investitionen in diesem Zusammenhang als sehr 
wichtig zu erachten. Ganz allgemein steht René Schweizer 
zu Investitionen. Sie dienen der Gesellschaft und fördern 
eine prosperierende Wirtschaft. Aber er sieht die Politik 
auch in der Pfl icht, klar und offen zu kommunizieren, um 
dem Vertrauen der Bürger gerecht zu werden sowie nach-
haltig eine Vertrauensbasis zu schaffen.

 Ursi Sträuli
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Notfalldienste 
der Gemeinde Bauma

Rufen Sie immer zuerst Ihre Haus arzt- 
bzw. Zahnarzt-Praxis an!

Notfall-Arzt: 0900 144 244 (1.50 Fr./min.)
Notfall-Zahnarzt: 079 358 53 66
Notfallzentrale /Ambulanz: 144

Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt,
geht nicht verloren

                  Albert Schweizer

Rolf Ebinger
Rolf war mit grossem Engagement und Herzblut für unser 
Unternehmen im Einsatz.
 

Mit grosser Dankbarkeit

Kündig + Winkler AG mit Belegschaft

Spielträumer
Toni Anderfuhren

25. Juli 1954 – 30. Oktober 2016

Toni ist ganz unerwartet von uns gegangen. 
Am Sonntag, 30. Oktober ist er in seinen Träumen 
verblieben und einfach nicht mehr aufgewacht.

Lieber Toni,
Du hast uns während Deinem Leben immer wieder 
und regelmässig überrascht – so auch damit, dass 
Du Dich unerwartet aufgemacht hast auf Deine 
letzte Reise.
Wir vermissen Dich und werden Dich nicht 
vergessen.

Alle Deine kulter- und anderen bunten Freundinnen 
und Freunde aus Bauma und Umgebung

Am Dienstag, 22. November 2016 wird es auf dem 
Hörnli ein Feuer für Toni geben. Alle Freunde und 
Bekannten sind dazu eingeladen. 
Alles weitere auf: www.spieltraeumer.ch

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem 
ehemaligen Kameraden

Rolf Ebinger
der im Alter von 69 Jahren unerwartet verstorben ist.
Unser Mitgefühl gilt allen Hinterbliebenen.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Feuerwehr Bauma Sternenberg

Todesanzeige

Traurig geben wir bekannt, dass das ehemalige 
Mitglied der Rechnungsprüfungskommission

Anton Anderfuhren

am 30. Oktober 2016 verstorben ist. 

Herr Anderfuhren war von 1998 – 2010 Mit-
glied der RPK. Als Spielträumer hat er in 
den letzten Jahren die Aussengestaltung der 
Schulanlagen in der Gemeinde wesentlich 
mitgeprägt. 

Wir werden Anton Anderfuhren und seine 
Arbeiten nicht vergessen und sprechen den 
Angehörigen unser tief empfundenes Beileid 
aus.

10. November 2016

Der Gemeinderat

Falls der Tod aber gleichsam ein Auswandern ist 
von hier an einen anderen Ort,
und wenn es wahr ist, was man sagt, 
dass alle, die gestorben sind, sich dort befi nden,
welch ein grösseres Glück gäbe es als dieses?
                                                       (Sokrates)

Danksagung
Herzlichen Dank für die grosse Anteilnahme 
und die vielen Zeichen der Verbundenheit beim 
Abschied von unserem geliebten

Markus Weidmann
Wir danken Herr Pfarrer Kunz für seine tröstenden 
Worte, für die wertschätzenden Beiträge und für 
die musikalische Begleitung durch den Gemischten 
Chor Lipperschwendi an der Abdankung. 

Wir danken allen, die Markus die letzte Ehre erwiesen 
haben, für alle lieben Worte in den Beileidskarten, 
für die Blumen sowie für die Spenden zugunsten des 
Schweizer Alpen Clubs. 

Danken möchten wir auch von ganzem Herzen unseren 
Freunden und der Nachbarschaft für ihre grossartige 
Hilfe und Unterstützung, insbesonders Christian und 
Susanne Schriber und Christian Schönenberger. 
Ein grosser Dank geht auch an den Sanitätstrupp der 
Feuerwehr Bauma und an die Intensivpfl egestation des 
Kantonsspitals Winterthur. 

Danke!
Gaby, Rebekka und Oliver Weidmann
Annelies Diggelmann
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Freitag, 11. November 2016
11.45 –13.30 «Gschichte-Zmittag» Wellenau, Bauma
19.00 Uhr Breaktime in der Werchstatt Bauma

Samstag, 12. November 2016
13.30 Uhr Ameisli und Jungschar beim KGH Bauma
16.00 Uhr AHV-Feier in der Kirche Bäretswil
17.30 Uhr Kindergottesdienst in der Kirche Bauma
 anschliessend Znacht für alle im KGH

Sonntag, 13. November 2016, Tag der verfolgten Kirche
9.00 Uhr Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma
9.30 Uhr Gottesdienst Kirche Bauma
 Pfr. Daniel Kunz
 Taufe von Dario Filli, Wetzikon
 Gottesdienst-Band
 Kollekte: Verfolgte Christen
 Kinderhort, Sonntagsschule 
 Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus
 Fahrdienst: Bernhard Bächi, 052 386 18 73
 (Anmeldung Vortag, 17.00 bis 19.00 Uhr)
9.45 Uhr Gottesdienst Kirche Sternenberg
 Pfr. Ueli Sennhauser
 Kollekte: Verfolgte Christen
10.45 Uhr  Jugend-Gottesdienst in der Kirche Bauma

Montag, 14. November 2016
14.00 –17.00 Begegnungscafé, Werchstatt Bauma

Dienstag, 15. November 2016
11.45 Uhr «Gschichte-Zmittag» Sternenberg
15.00 Uhr Gespräch zur Bibel im KGH Bauma
18.00 –19.30 Kleidersammlung KGH Bauma, Bodenwis 82 in 
 Saland und Pfarrhaus Sternenberg
19.30 Uhr Junge Kirche im JK-Raum, Bauma
20.00 Uhr Singkreis-Probe KGH Bäretswil

Mittwoch, 16. November 2016
9.00 Uhr Frauezyt im Kirchgemeindehaus Bauma
9.00 –11.00 MuKi-Treff im Kirchgemeindehaus Bauma
15.30 Uhr Gottesdienst im Böndler, Bauma
20.00 Uhr Gesundheit und Krankheit im Licht der Bibel
 Kurs im KGH Bauma

Donnerstag, 17. November 2016
11.45 Uhr «Gschichte-Zmittag» Bauma und Saland

Amtswoche ab 14. November 2016
Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25

 www.kirchebauma.ch

Samstag, 12. November
17.00 Uhr Heilige Messe / Bäretswil
18.00 Uhr Heilige Messe / Fischenthal

Sonntag, 13. November – Tag der Völker
10.00 Uhr Heilige Messe / Bauma
 Anschliessend Mittagessen im Pfarrsaal
Fahrdienst: Erika Rüegg, 052 386 32 83
Anmeldung: Samstag 10.00 bis 11.00 Uhr

10.30 Uhr Heilige Messe / Bäretswil
 Anschliessend «Agape» (Teilete) 
 im Nebenraum der Kirche

Montag, 14. November
14.00 –17.00 Uhr Begegnungscafé in der Werchstatt

Donnerstag, 17. November
20.00 Uhr Vortrag: «500 Jahre Reformation – Licht und
 Schatten» in der reformierten Kirche Bauma

 www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Altlandenbergstrasse 11          8494 Bauma 052 386 11 63

Fr  11.11.  09.30 Uhr  Zwerglisingen
Fr  11.11.  19.30 Uhr  GTA-Club
Sa  12.11.  09.30 Uhr  Basteltag
So  13.11.  10.00 Uhr  Konzert-Gottesdienst
   Hüeti 0 bis 3 J / Kinderprogramm ab 3 J
Mo  14.11.  14.00 Uhr  Begegnungscafé Werchstatt Bauma
Di  15.11.  12.00 Uhr  Mittagstisch für alle
Do  17.11.  14.00 Uhr  Seniorennachmittag

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

  
Gemeinde für Christus 

 
Unterdorfstrasse 22   8494 Bauma   052 386 13 90 
Grüezi und herzlich willkommen in der GfC  
November 2016 
Fr 11. 19:45 Uhr Jugendträff Starchstrom   
   für alle Jugendliche ab der 6. Klasse 
So 13. 09.45 Uhr Gottesdienst 
Mo 14. 14.00 Uhr    Begegnungscafé, Werchstatt Bauma 
 
 

BASTELTAG

Diesen Samstag, 12. November ist: 

Alle Kinder und Eltern sind herzlich eingeladen
von 9.30 bis 16.00 Uhr
In der Regichile im Zentrum Grosswis in Bauma
Es können tolle Weihnachtsgeschenke gebastelt werden
Das Bastelmaterial wird zu Selbstkosten verkauft
In der Cafeteria gibt es zur Stärkung Suppe mit Würstli

 
 

 

Mittwoch, 16. November 2016, 14:00 – 15:30 Uhr 
Unterdorfstr. 22, 8494 Bauma 
Info-Telefon: 079/327 52 11 

 

Chunsch au? Mir freued eus uf dich! 
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Nachruf Toni Anderfuhren.

Am 30. Oktober hat Toni Anderfuhren diese Welt verlassen. 
Wir verlieren mit ihm ein Original, das mit seinen kreativen 
Funken das Baumer Dorfbild wesentlich mitgeprägt hat. 

Wer hat ihn nicht gekannt, den imposanten, farbig ge-
kleideten Mann, der gemütlich durch Bauma spazierte, ein-
kaufte, alle Leute freundlich begrüsste und mit vielen einen 
kleinen Schwatz voller augenzwinkernder Sprüche hielt?

Er war ein bunter Vogel, ein konstruktiver Quer denker 
und somit oft auch ein unbequemer Mitbürger. Er war 
äusserst engagiert, in erster Linie für alle Kinder: Ein un-
glaublicher Kinderfreund, Spielträumer, Spielplatzbauer 
– er unterstützte viele Erwachsene dabei zu verstehen, was 
Kinder wirklich brauchen. Über Jahre hinweg bereicher-
te er zudem als Mitglied des Puppenspielensembles «Togg 
Togg Bireweich und sini Tösstaler Manne» das kulturelle 

Kinderangebot im ganzen Oberland; lange leitete er den 
Abenteuerspielplatz «Holzwurm» in Uster und gestaltete 
die einmaligen Anlässe von «Usterkreativ» mit.

Er engagierte sich auch in der Gemeinde: Er war dabei, 
als wir «Kulterbunt in Bauma» gründeten, ein Kulturver-
ein, der viele kulturelle Leckerbissen nach Bauma holte. 
Er gehörte zu den Gründern des «Grünen Forums Bauma» 
und arbeitete jahrelang in der Rechnungsprüfungskom-
mission der Gemeinde mit. Er war Mitbegründer des «Dorf-
mittimärts» und federführend bei den politischen Aktio-
nen sowohl des «Vereins Pro Tösslandschaft» als auch des 
«Aktionskomitees besorgter Eltern und Bürger» und setzte 
sich für die Erhaltung der wunderschönen Lin den auf dem 
Bahnhofplatz ein. Als äusserst genauer Beobachter war er 
oft der erste, der Pläne, die neu auf der Gemeinde aufl agen, 
mit kritischem Blick auf Herz und Nieren prüfte und kons-
truktive Einwände erhob.

Ein besonderes Anliegen war ihm das Wohlergehen und 
die Erhaltung der Natur: Einige Blumen wuchsen in der 
ganzen Umgebung einzig auf Tonis Magerwiese unterhalb 
seines Adlerhorstes im Eggli. Dort oben hatte es immer Fut-
terangebote für verschiedenste Tiere – sie waren denn auch 
genauso oft Gast im Eggli wie seine zweibeinigen Freun-
dinnen und Freunde.

Mit Toni verlässt uns ein grosser Menschen- und Kinder-
freund und für das Tösstal geht ein grosser und sympathi-
scher Farbtupfer verloren. 

Lieber Toni, wir vermissen Dich – Du behältst einen 
grossen Platz in unseren Herzen!

Im Namen Deiner Baumer Freunde: Heidi Ursula, Franz, 
Ingrid, Ernst, Esther, Tanja und viele, viele andere

Am Dienstag, 22. November 2016 wird es auf dem Hörnli 
ein Feuer für Toni geben. Alle Freunde und Bekannten sind 
dazu eingeladen. Alles weitere auf: www.spieltraeumer.ch

Toni Anderfuhren am dreitägigen Kulterbunt-Jubiläumsfest 1996.

Abmeldungen 
für Musikunterricht 

sowie Kündigungen von 
Mietinstrumenten sind bis 

spätestens 15. November 2016 

Neuanmeldungen 
bis spätestens 30. November 2016 
an die Ortsschulleitung zu richten. 

Formular Download:  http://www.mzol.ch 

Ortsschulleitung der Gemeinde Bauma: 
Conny Inauen, Siliseggstrasse 46, 8494 Bauma 

Telefon 079 128 63 74, bauma@mzol.ch 

Abmeldungen Herzliche Einladung zur

am Mittwoch, 16. November 2016
von 9.00 bis ca. 11.00 Uhr
im Ref. Kirchgemeindehaus, Bauma
mit Kinderhüeti

Unseren Träumen
auf der Spur
Referent: Peter Schulthess, Pfäffikon ZH
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«Mit Erfahrung, Kompetenz 
und viel Liebe zur Gemeinde 
Bauma werde ich mich als 
Gemeinderätin einsetzen.»

am 27. November in den Gemeinderat

Barbara Koch

 
 
 
 
 

 

500 Jahre Reformation - 
Licht und Schatten 

 
Referent: Pfr. Dr. theol. Armin Sierszyn 
Datum: Donnerstag, 17. November 2016 
Zeit: 20.00 Uhr 
Ort: Kirchgemeindehaus Bauma 

Herzlich laden ein: Katholische Kirchgemeinde Bauma
und Reformierte Kirchgemeinde Bauma-Sternenberg 

Impressum:
Aufl age: 2’500 Exemplare

Herausgeber, Layout und Druck: 
Baumerziitig | Neugrütstrasse 2 | 8610 Uster
inserate@baumerziitig.ch | redaktion@baumerziitig.ch
Telefon 075 409 11 11

Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland

Redaktionsschluss Inserate: Montag, 12 Uhr
Redaktionsschluss Todesanzeigen: Dienstag, 12 Uhr

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
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 3000 Helfer für das grosse Fest – Wer macht mit?
Das nächste Zürcher Kantonalturnfest (KTF), das im Juni 
2017 in Rikon stattfindet, braucht viele Helfer. Wer mit-
hilft, arbeitet zwar ehrenamtlich, aber gleichwohl nicht 
gratis. 

«Jede Unterstützung ist willkom-
men», sagt KTF-Personalchef Chrigel 
Keller (TV Bauma). «Niemand ist zu gut 
oder zu schlecht qualifiziert, um mit-
zuarbeiten.» Am meisten Leute benö-
tigt der Personalchef am zweiten Fest-
wochenende (23. bis 25. Juni), wenn die 
Vereinswettkämpfe stattfinden und 
mehrere Tausend Besucherinnen und 
Besucher auf dem Festgelände sein 
werden. Aber auch am ersten Wochen-
ende (17. und 18. Juni) gebe es Arbeit. 
Insgesamt rechnet Keller mit rund 
3000 Helferinnen und Helfern. «Wer 

hilft, arbeitet grundsätzlich ehrenamtlich», sagt er. Doch 
ein Einsatz am KTF sei keineswegs «Gratis-Arbeit»: Nebst 
der Verpflegung und einem T-Shirt für die meisten Helfer 
winke nämlich auch ein schöner Zustupf für die Kasse des 

Vereins, für den der Einsatz erfolgt.  
Die Anmeldung für Helferinnen 

und Helfer und die ganze Helferver-
waltung läuft über die Internet-Platt-
form «Swiss Volunteers». 

Auf www.ktf2017.ch findet sich 
in der Rubrik «Helfer» der Link. Der 
KTF-Personalchef ist froh, wenn mög-
lichst detaillierte Angaben zu den 
Qualifikationen gemacht werden. Dort 
kann auch der Verein angegeben wer-
den, dem die geleistete Arbeit gutge-
schrieben werden soll.

 Reto Wäckerli

 baumerziitig
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Öffentliche Bekanntgabe
Die Stimmberechtigten werden hiermit zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung der evangelisch-reformierten 
Kirch gemeinde Bauma-Sternenberg eingeladen auf

Montag, 12. Dezember 2016, im Anschluss an die
Gemeindeversammlung der politischen Gemeinde,
in der reformierten Kirche Bauma

Anträge
1. Voranschlag 2017; Genehmigung
2. Allfällige Anfragen nach § 51 des Gemeindegesetzes
3. Aussprache und Verschiedenes

Aktenaufl age
Die Anträge mit den dazugehörigen Unterlagen liegen 
ab Montag, 28. November 2016, im Gemeindehaus Bauma 
zur Einsicht auf (2. OG, Abt. Präsidiales + Sicherheit).

Anfragen
Anfragen nach § 51 des Gemeindegesetzes sind der Kirchen-
pfl ege mindestens 10 Arbeitstage vor der Kirchgemeinde-
versammlung schriftlich einzureichen.

Teilnahme und Stimmberechtigung
Zur Kirchgemeindeversammlung sind alle interessierten 
Personen eingeladen. Die Stimmberechtigung richtet sich nach 
den gesetzlichen Bestimmungen.

Die Kirchenpfl ege  10. November 2016

Donnerstag, 10. November 2016 
20.00 Uhr, Gasthaus zur Tanne
Moderation: Dorothe Kienast

Teilnehmer:

Podiumsgespräch 
der Gemeinderatskandidaten

René Schweizer
SVP

Barbara Koch
EVP

Patrick Diener
parteilos

Jürg Bosshard
parteilos

Es laden herzlich ein: die Parteien von Bauma und die Baumerziitig.

Bestattungsanzeige

Am 30. Oktober 2016 ist in Bauma ZH gestorben:

Anton Anderfuhren,

geb. 25. Juli 1954, von Iseltwald BE, 
wohnhaft gewesen in 8494 Bauma, Sternenberg-
strasse 35.

Die Beisetzung fi ndet privat statt.

Das Bestattungsamt

Öffentliche Bekanntgabe

Gemeindeversammlung
Montag, 12. Dezember 2016, 20.00 Uhr
Reformierte Kirche, Bauma

Traktanden
• Alters- und Pfl egeheim Böndler; Baukredit 

Projekt Böndler2020; Vorberatung und 
Verabschiedung zuhanden Urnenabstimmung

• Gemeindeverwaltung; Stellenplan ab 2017;
Festsetzung

• Voranschlag 2017; 
Genehmigung und Festsetzung Steuerfuss

• Allfällige Anfragen nach § 51 des Gemeinde-
gesetzes

Aktenaufl age
Der Antrag mit den dazugehörigen Unterlagen 
liegt ab Montag, 28. November 2016, im Ge-
meindehaus (Dorfstrasse 41, Bauma) während 
den Öffnungszeiten (Montag: 8.30 bis 11.30 
und 14.00 bis 18.30 Uhr, Dienstag bis Freitag: 
8.30 bis 11.30 und 14.00 bis 16.30 Uhr) in der 
Abteilung Präsidiales + Sicherheit (2. OG) zur 
Einsicht auf. Informationen sind auch auf der 
Website bauma.ch aufgeschaltet.

Anfragen
Anfragen nach § 51 des Gemeindegesetzes sind 
dem Gemeinderat mindestens 10 Arbeitstage 
vor der Gemeindeversammlung schriftlich einzu-
reichen.

Teilnahme und Stimmberechtigung
Zur Gemeindeversammlung sind alle interessier-
ten Personen eingeladen. Die Stimmberechtigung 
richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.

Information Finanzplanung
Vor der Gemeindeversammlung informiert der 
Gemeinderat von 19.00 bis 19.45 Uhr über die 
aktuelle Finanzplanung 2017 – 2021. Nehmen Sie 
sich Zeit für diesen wichtigen Ausblick auf die 
kommenden Jahre!

10. November 2016

Der Gemeinderat

Donnerstag, 10. November 2016 
20.00 Uhr, Gasthaus zur Tanne

Podiumsgespräch 
der Gemeinderatskandidaten
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Gemeindeversammlung  
vom Montag, 12. Dezember 2016, um 20.00 Uhr,  
in der reformierten Kirche Bauma

Liebe Stimmbürgerin, 
lieber Stimmbürger

Wir laden Sie ein zur Gemeindeversammlung und freuen 
uns, wenn Sie auch auf diese Weise unsere Gemeinde 
mitgestalten und von Ihrem Stimmrecht Gebrauch machen.

Auf diesen Seiten fassen wir die drei Geschäfte der  
Gemeindeversammlung zusammen. In dieser Ausgabe der 
Baumerziitig finden Sie zudem die öffentliche Bekanntgabe 
der Traktanden. Die vollständigen Unterlagen liegen zwei 
Wochen vor der Versammlung im Gemeindehaus zur Ein-
sicht auf. Weitere Informationen finden Sie auch auf unse-
rer Website.

Bauma, 10. November 2016

Gemeinderat Bauma

 
Andreas Sudler Andreas Strahm
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber

Traktandum
Alters- und Pflegeheim Böndler; 
Baukredit Projekt Böndler2020; 
Vorberatung und Verabschiedung zuhanden
Urnenabstimmung

Ausgangslage
Die Anzahl Bewohnerinnen und Bewohner des Alters- und 
Pflegeheims Böndler, die an Demenz oder an einer psychi-
schen Erkrankung leiden, nimmt zu. Zudem ist das 1981 
erstellte Haus Birke sanierungsbedürftig und nicht überall 
rollstuhlgängig. Daneben hat die Gemeinde für das Haus 
Linde die Auflage bekommen, den Brandschutz sicherzu-
stellen.

Die Gemeindeversammlung hat am 23. März 2015 einen 
Kredit von CHF 480'000.00 für die Projektierung einer 
Tagesstätte, die Sanierung des Hauses Birke und die Um-
setzung der Brandschutzvorschriften bewilligt.

Projekt
Demente und psychisch kranke Bewohnerinnen und Bewoh-
ner können in den bestehenden Strukturen des Alters- und 
Pflegeheims Böndler nicht optimal betreut werden. Die 
geplante interne Tagesstätte stellt sicher, dass den unter-
schiedlichen Pflegebedürfnissen Rechnung getragen und der 
Heimbetrieb insgesamt entlastet wird. Vereinzelt können 
Tagesplätze auch für externe Personen angeboten werden, 
was deren Angehörigen hilft. Weil beim Einbau der Tages-
stätte 6 Zimmer verloren werden, werden im obersten DG 
5 und im 2. OG 1 Zimmer als Ersatz eingebaut.

Im Haus Birke sind die Nasszellen grösstenteils nicht roll-
stuhlgängig. Nach dem Einbau von Nasszellen mit eigenen 
Duschen-Einheiten in den meisten Zimmern, verfügen diese 
über einen zeitgemässen Standard.

Die Erfüllung der Brandschutzauflagen im Haus Linde konn-
te lediglich im Hinblick auf das Projekt Böndler2020 hinaus-
gezögert werden. Subventionen sind jedoch nur erhältlich, 
wenn im gesamten Haus der Brandschutz sichergestellt 
wird. Im Zuge der Sanierung sollen deshalb die erforderli-
chen Anpassungen vorgenommen werden.

Traktanden
• Alters- und Pflegeheim Böndler; Baukredit Projekt 

Böndler2020; Vorberatung und Verabschiedung  
zuhanden Urnenabstimmung

• Gemeindeverwaltung; Stellenplan ab 2017; 
Festsetzung

• Voranschlag 2017; 
Genehmigung und Festsetzung Steuerfuss

• Allfällige Anfragen nach § 51 des Gemeindegesetzes

Aktenauflage
28. November 2016 bis 12. Dezember 2016

Gemeindehaus Bauma
Dorfstrasse 41, 8494 Bauma
2. OG (Präsidiales+Sicherheit)

Montag 8.30 bis 11.30 | 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag 8.30 bis 11.30 | 14.00 bis 16.30 Uhr

Informationen
Zur Gemeindeversammlung sind alle interessierten 
Personen eingeladen. Die Stimmberechtigung richtet sich 
nach den gesetzlichen Bestimmungen.

Telefon 052 397 70 65
E-Mail info@bauma.ch
Website bauma.ch
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Kosten (gemäss KV inkl. 8 % MwSt)
Haus Birke
BKP 1 Vorbereitungsarbeiten CHF 71'000.00

BKP 2 Gebäude CHF 4'794'000.00

BKP 3 Betriebseinrichtungen CHF 90'000.00

BKP 4 Umgebung CHF 120'000.00

BKP 5 Baunebenkosten CHF 235'000.00

BKP 6 Reserve CHF 280'000.00

BKP 7 Provisorium CHF 780'000.00

BKP 9 Ausstattung CHF 130'000.00

Total Haus Birke CHF 6'500'000.00

Haus Linde
BKP 1 Vorbereitungsarbeiten CHF 10'000.00

BKP 2 Gebäude CHF 369'000.00

BKP 5 Baunebenkosten CHF 6'000.00

Total Haus Linde CHF 385'000.00

Gesamtkosten

Total Haus Birke CHF 6'500'000.00

Total Haus Linde CHF 385'000.00

Total Umbau/Sanierung CHF 6'885'000.00

In den Gesamtkosten sind die Aufwendungen für die  
Projektierung mit CHF 480'000.00 enthalten.

Auswirkungen
Grundsätzlich kann der Mehraufwand mit dem bestehenden 
Personal bewältigt werden. Für die Leitung der Tagesstätte 
ist eine zusätzliche Stelle mit 60 % eingerechnet. Die  
grösseren Betriebsflächen erhöhen den Energie- und Reini-
gungsaufwand. Die Abschreibungen und Zinsen belasten 
die Heimrechnung. Nach Abschluss der Umbauarbeiten 
erhöhen sich die Taxen pro Person voraussichtlich um  
CHF 5.00 für ein Zimmer mit WC oder ein Doppelzimmer 
bzw. CHF 10.00 für ein Zimmer mit DU / WC. Die Betreu-
ungstaxe wird voraussichtlich bei CHF 28.00 verharren; der 
Zuschlag für die Tagesstätte beträgt vermutlich CHF 40.00. 
Die Kosten für die Tagesstätte betragen CHF 90.00 (exkl. 
Pflegetaxe). Trotz dieser Taxveränderungen bleibt das 
Alters- und Pflegeheim konkurrenzfähig.

Vorberatung
Als Stimmberechtigter oder Stimmberechtigte können Sie 
in der vorberatenden Gemeindeversammlung Anträge  
zu diesem Geschäft stellen. Weil in der vorberatenden 
Gemeindeversammlung keine Schlussabstimmung erfolgen 
darf, sind Abstimmungen über Verwerfungsanträge jedoch 
ausgeschlossen.

RPK-Abschied
Der Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
liegt ab 28. November 2016 mit allen anderen Akten im 
Gemeindehaus auf.

Antrag
Das Projekt Böndler2020, welches den Einbau einer Tages-
stätte an das Haus Birke und dessen Renovation sowie die 
Umsetzung des Brandschutzkonzepts und die Anpassung 
von Vorschriften in den Häusern Birke und Linde vorsieht, 
wird genehmigt und der erforderliche Baukredit von CHF 
6'885'000.00 (Kostengenauigkeit +/– 10 %) zuhanden der 
Urnenabstimmung verabschiedet.

Traktandum
Gemeindeverwaltung; Stellenplan ab 2017;
Festsetzung

Die vom Gemeinderat am 19. September 2012 genehmig-
ten Strukturen gliedern die Tätigkeitsfelder der Gemeinde 
in die Bereiche
• Gemeindeverwaltung
• Alters- und Pflegeheim Böndler
• Schule (pädagogisches Personal)
 
Neben den Zentralen Diensten als Stabsstelle für über-
geordnete Aufgaben setzt sich die Gemeindeverwaltung 
derzeit aus 5 Abteilungen zusammen. Die Gemeindever-
sammlung hat den Stellenplan der Gemeindeverwaltung 
letztmals am 7. Dezember 2015 auf 4'260 % festgesetzt.

Der Stellenplan ab 2017 erhöht sich um 130 %. Die Ände-
rungen betreffen beide das Gemeindehaus:

Bereich Hochbau (+ 50 %)
Die externen (Ingenieur-)Dienstleistungen fallen bei Bau-
bewilligungsverfahren finanziell besonders ins Gewicht. 
Berechnungen haben ergeben, dass die Kosten durch die 
Verlagerung von externen zu internen Leistungen gesenkt 
werden können. Die ab 2016 bewilligten zusätzlichen  
50 Stellenprozente wurden bislang nicht besetzt, um die 
Aufgaben und Abläufe genauer zu prüfen. Die Stellenbeset-
zung ist für Frühling / Sommer 2017 vorgesehen.

Zusatzleistungen zur AHV/IV (+ 80 %)
Mit Beschluss vom 16. Dezember 2015 hat der Gemeinderat 
den Dienstleistungsvertrag mit der Gemeinde Wila betref-
fend die Durchführung der Zusatzleistungen zur AHV/IV 
genehmigt und per 1. Januar 2016 in Kraft gesetzt. Deshalb 
und aufgrund der allgemeinen Fallzunahme sind zusätzliche 
personelle Ressourcen notwendig. Die Stelle wurde bereits 
besetzt, weil die Aufgabenerledigung ansonsten nicht hätte 
sichergestellt werden können.

RPK-Abschied
Der Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
liegt ab 28. November 2016 mit allen anderen Akten im 
Gemeindehaus auf.

Antrag
Der Stellenplan der Gemeindeverwaltung ab 2017 wird auf 
4'390 % festgesetzt.
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Traktandum
Voranschlag 2017;
Genehmigung und Festsetzung Steuerfuss

Aufwand Voranschlag 2017 Voranschlag 2016

Personalaufwand CHF 10'145'700 CHF  9'866'300

Sachaufwand CHF  6'816'000 CHF  6'492'600

Passivzinsen CHF  288'200 CHF  359'400

Abschreibungen CHF  2'632'500 CHF  2'673'200

Entschädigungen anderer Gemeinwesen CHF  5'997'100 CHF  5'927'500

Betriebs- und Defizitbeiträge CHF  9'052'600 CHF  8'934'800

Einlagen in Spezialfinanzierungen CHF  507'200 CHF  362'400

Interne Verrechnungen CHF  1'619'400 CHF  1'741'900

Total Aufwand CHF 37'058'700 CHF 36'358'100

Ertrag   

Steuern CHF 11'042'000 CHF 10'653'500

Regalien und Konzessionen CHF   27'000 CHF   25'000

Vermögenserträge CHF  542'900 CHF  1'211'500

Entgelte CHF  9'009'500 CHF  8'774'000

Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung CHF 11'863'200 CHF 11'475'500

Rückerstattungen von Gemeinwesen CHF  786'200 CHF  744'000

Beiträge mit Zweckbindung CHF  1'716'200 CHF  1'683'500

Entnahmen aus Spezialfinanzierungen/Stiftungen CHF  371'600 CHF  340'200

Interne Verrechnungen CHF  1'619'400 CHF  1'741'900

Total Ertrag CHF 36'978'000 CHF 36'649'100

Der Personalaufwand der Gemeindeverwaltung, des Alters- 
und Pflegeheims Böndler und der Schule nimmt gegenüber 
dem Vorschlag 2016 um CHF 279'400.00 oder 2.8 % zu. 
Die Besoldungen für die Tagesschule Sternenberg und für 
die Bearbeitung der Zusatzleistungen zur AHV/IV der  
Gemeinde Wila fallen erstmals während eines ganzen  
Rechnungsjahres an. Der Sachaufwand wächst um  
CHF 323'400.00 oder 5.0 % auf CHF 6'816'000.00. Ins 
Gewicht fallen diesbezüglich die Dienstleistungen Dritter 
wie zum Beispiel die höheren Betreibungskosten, die Auf-
wendungen für die vorgeschriebenen Abschlusskontrollen 
im Zivilstandsamt oder der Ortsbusbetrieb. Bei den Be-
triebs- und Defizitbeiträgen steigen die gesetzlich vorge-
schriebenen Beiträge an die stationäre und ambulante 
Pflege weiter und zwar um CHF 336'000.00.

Bei den ordentlichen Steuern des Rechnungsjahres wird im 
Budget 2017 eine Ertragssteigerung von CHF 650'000.00 
erwartet; die übrigen Steuererträge werden voraussichtlich 
zurückgehen oder auf Vorjahresniveau verharren. Die 
Einnahmen aus dem Finanzausgleich liegen im Bereich 
Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung CHF 335'300.00 
über dem Budget 2016.

Der veranschlagte Aufwandüberschuss von CHF 80'700.00 
weicht vom Aufgaben- und Finanzplan 2017 – 2021 ab, was 
primär auf eine zurückhaltendere Berücksichtigung des 
Steuerertrags zurückzuführen ist. Steigt jedoch die durch-
schnittliche Steuerkraft pro Kopf im Kanton gemäss den 
Erwartungen an (wodurch diejenige der Gemeinde Bauma 
im Verhältnis zum kantonalen Mittel sinkt), dürfte die Diffe-
renz in zwei Jahren im Rahmen des Finanzausgleichs aus-
geglichen werden.

Investitionsrechnung
Die Investitionsrechnung sieht Nettoinvestitionen im Ver-
waltungsvermögen in der Höhe von CHF 4'050'600.00 vor. 
Im Fokus stehen das Projekt Böndler2020 sowie Sanie-
rungs- und Unterhaltsprojekte für Strassen, Wasserversor-
gung, Kanalisation sowie Gewässer. Im Finanzvermögen 
sind keine Investitionen vorgesehen. Der im Aufgaben- und 
Finanzplan 2017 – 2021 vorgesehene Rahmen wird einge-
halten.

RPK-Abschied
Der Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
liegt ab 28. November 2016 mit allen anderen Akten im 
Gemeindehaus auf.
 
Antrag
• Der Voranschlag 2017 der Politischen Gemeinde Bauma 

wird genehmigt.
• Der Steuerfuss wird auf 116 % des voraussichtlichen 

einfachen Staatssteuerertrages festgesetzt.

 
Traktandum
Allfällige Anfragen nach § 51 des
Gemeindegesetzes

Die Anfragen müssen mindestens 10 Arbeitstage vor  
der Gemeindeversammlung eingereicht werden.
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Ortsbus; Fahrplan

Der Ortsbus verkehrt ab 14. November 2016 
täglich wie folgt:

Kurs Blumenau Abfahrtszeiten
Bauma Bahnhof 14.05 15.55
Wellenau Kiesplatz 14.08 -
Blumenau 14.10 16.00
Steg Bahnhof an/ab 14.13 16.05
Blumenau 14.16 16.10
Wellenau Kiesplatz – 16.13
Bauma Bahnhof 14.21 16.15

Kurs Böndler Abfahrtszeiten
Bauma Bahnhof 15.05 17.05
Praxisgemeinschaft Bauma 15.07 17.07
Böndler an/ab 15.10 17.10
Praxisgemeinschaft Bauma 15.12 17.12
Bauma Bahnhof 15.15 17.15

Anpassungen des Fahrplans während des Ver-
suchsbetriebs bleiben vorbehalten. Informationen 
und Haltestellenpläne können bezogen/ein-
gesehen werden bei: 

Gemeindeverwaltung Bauma 
Präsidiales + Sicherheit 
Telefon 052 397 70 65 
E-Mail info@bauma.ch 
Website bauma.ch 

10. November 2016 

Gemeindeverwaltung | Präsidiales + Sicherheit

Werbung, die abfährt!

Ab 14. November 2016 ist der Ortsbus zwei Mal 
pro Tag zwischen Alters- und Pflegeheim Böndler 
und Bahnhof Steg unterwegs.

Noch sind Werbeflächen frei auf dem Fahrzeug. 
Informieren Sie sich auf unserer Website  
bauma.ch und nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

Gemeindeverwaltung Bauma
Präsidiales + Sicherheit
Telefon 052 397 70 65
E-Mail  info@bauma.ch

10. November 2016

Gemeindeverwaltung | Präsidiales + Sicherheit

Traktandum
Voranschlag 2017;
Genehmigung und Festsetzung Steuerfuss

Aufwand Voranschlag 2017 Voranschlag 2016

Personalaufwand CHF 10'145'700 CHF  9'866'300

Sachaufwand CHF  6'816'000 CHF  6'492'600

Passivzinsen CHF  288'200 CHF  359'400

Abschreibungen CHF  2'632'500 CHF  2'673'200

Entschädigungen anderer Gemeinwesen CHF  5'997'100 CHF  5'927'500

Betriebs- und Defizitbeiträge CHF  9'052'600 CHF  8'934'800

Einlagen in Spezialfinanzierungen CHF  507'200 CHF  362'400

Interne Verrechnungen CHF  1'619'400 CHF  1'741'900

Total Aufwand CHF 37'058'700 CHF 36'358'100

Ertrag   

Steuern CHF 11'042'000 CHF 10'653'500

Regalien und Konzessionen CHF   27'000 CHF   25'000

Vermögenserträge CHF  542'900 CHF  1'211'500

Entgelte CHF  9'009'500 CHF  8'774'000

Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung CHF 11'863'200 CHF 11'475'500

Rückerstattungen von Gemeinwesen CHF  786'200 CHF  744'000

Beiträge mit Zweckbindung CHF  1'716'200 CHF  1'683'500

Entnahmen aus Spezialfinanzierungen/Stiftungen CHF  371'600 CHF  340'200

Interne Verrechnungen CHF  1'619'400 CHF  1'741'900

Total Ertrag CHF 36'978'000 CHF 36'649'100

Der Personalaufwand der Gemeindeverwaltung, des Alters- 
und Pflegeheims Böndler und der Schule nimmt gegenüber 
dem Vorschlag 2016 um CHF 279'400.00 oder 2.8 % zu. 
Die Besoldungen für die Tagesschule Sternenberg und für 
die Bearbeitung der Zusatzleistungen zur AHV/IV der  
Gemeinde Wila fallen erstmals während eines ganzen  
Rechnungsjahres an. Der Sachaufwand wächst um  
CHF 323'400.00 oder 5.0 % auf CHF 6'816'000.00. Ins 
Gewicht fallen diesbezüglich die Dienstleistungen Dritter 
wie zum Beispiel die höheren Betreibungskosten, die Auf-
wendungen für die vorgeschriebenen Abschlusskontrollen 
im Zivilstandsamt oder der Ortsbusbetrieb. Bei den Be-
triebs- und Defizitbeiträgen steigen die gesetzlich vorge-
schriebenen Beiträge an die stationäre und ambulante 
Pflege weiter und zwar um CHF 336'000.00.

Bei den ordentlichen Steuern des Rechnungsjahres wird im 
Budget 2017 eine Ertragssteigerung von CHF 650'000.00 
erwartet; die übrigen Steuererträge werden voraussichtlich 
zurückgehen oder auf Vorjahresniveau verharren. Die 
Einnahmen aus dem Finanzausgleich liegen im Bereich 
Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung CHF 335'300.00 
über dem Budget 2016.

Der veranschlagte Aufwandüberschuss von CHF 80'700.00 
weicht vom Aufgaben- und Finanzplan 2017 – 2021 ab, was 
primär auf eine zurückhaltendere Berücksichtigung des 
Steuerertrags zurückzuführen ist. Steigt jedoch die durch-
schnittliche Steuerkraft pro Kopf im Kanton gemäss den 
Erwartungen an (wodurch diejenige der Gemeinde Bauma 
im Verhältnis zum kantonalen Mittel sinkt), dürfte die Diffe-
renz in zwei Jahren im Rahmen des Finanzausgleichs aus-
geglichen werden.

Investitionsrechnung
Die Investitionsrechnung sieht Nettoinvestitionen im Ver-
waltungsvermögen in der Höhe von CHF 4'050'600.00 vor. 
Im Fokus stehen das Projekt Böndler2020 sowie Sanie-
rungs- und Unterhaltsprojekte für Strassen, Wasserversor-
gung, Kanalisation sowie Gewässer. Im Finanzvermögen 
sind keine Investitionen vorgesehen. Der im Aufgaben- und 
Finanzplan 2017 – 2021 vorgesehene Rahmen wird einge-
halten.

RPK-Abschied
Der Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
liegt ab 28. November 2016 mit allen anderen Akten im 
Gemeindehaus auf.
 
Antrag
• Der Voranschlag 2017 der Politischen Gemeinde Bauma 

wird genehmigt.
• Der Steuerfuss wird auf 116 % des voraussichtlichen 

einfachen Staatssteuerertrages festgesetzt.

 
Traktandum
Allfällige Anfragen nach § 51 des
Gemeindegesetzes

Die Anfragen müssen mindestens 10 Arbeitstage vor  
der Gemeindeversammlung eingereicht werden.
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ANZEIGENBLATT BAUMA
Freies und öffentliches Publikationsorgan der Gemeinde Bauma

Wir wünschen Andreas Sudler 
in seiner neuen Aufgabe als 
Gemeindepräsident alles Gute.

JÜRG BOSSHARD

Ihr Gemeinderat.

Unsere Gemeinde.
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Grossaufl age Bauma und Fischenthal
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Dort einkaufen 

wo ich lebe

Ersatzwahl Gemeinderat 

Der este Wahlgang 

an der Urne fi ndet am 

27.November 2016

statt; ein allfälliger 

zweiter Wahlgang am 

12.Februar 2017.

Podiumsdiskussion in Bauma
Nach Auss prache mit René Schweizer, Kandidat und Präsident der SVP
sowie Bruno Kleeb von der EVP, verzichtet die IG Pro Bauma auf die bereits geplante 
Podiumsdiskussion, welche am Mittwoch, 9. November 2016 hätte stattfi nden sollen. 
René Schweizer wird nun zusammen mit der EVP ihr eigenes Podium planen
und am Donnerstag, 10. November im Gasthaus zur Tanne durchführen.
Beginn ist um 20.00 Uhr und es ist vorgesehen, dass alle vier Kandidaten
an diesem professionell organisierten Anlass teilnehmen werden. 

Die politisch und konfessionell neutrale IG Pro Bauma wäre Garant gewesen für eine 
neutrale, in dieser Form erstmaligen Veranstaltung in Bauma. Leider wurde sie von 
den zwei grossen Parteien boykottiert. 

Im Sinne von «Pro Bauma» wünscht sich die IG Pro Bauma einen fairen Wahlkampf. 
Sie betrachtet es als einmalige Chance für die Baumer Bevölkerung, allen vier 
Kandidaten gleichzeitig auf den «Zahn fühlen» zu können.

Kleidersammlung
Saubere Kleider, Schuhe (als Paar verpackt), Wolldecken,  
Bett-, Frottee- und Küchenwäsche in sehr gutem Zustand
Grössere Mengen bitte in 35 Liter-Kehrichtsäcken

Herzlichen Dank auch für freiwillige Geldspenden zur Deckung 
des Transports und der Verteilkosten!

Sammelorte und -zeiten:
Kirchgemeindehaus Bauma, Pfarrhaus Sternenberg  
und Bodenwis 82 in Saland

Di, 15.11. / Do, 17.11. / Mi, 23.11. jeweils von 18.00 bis 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Bauma und Pfarrhaus Sternenberg
So, 20.11. von 11.00 bis 12.00 Uhr

Bodenwis 82 in Saland
So, 20.11. von 13.00 bis 14.30 Uhr

Fragen an:
Simeon Widmer, 077 409 45 50, simwid@outlook.com

Freitag, 16. September 2016 Seite 11

im�Notfall�einen�
Schritt�voraus!

112� Internationale�
Notrufnummer

117� Polizei
118� Feuerwehr
140� Strassen-Pannenhilfe
143� Telefon-Seelsorge,�

Dargebotene�Hand
144� Sanität,�Ambulanz
145� Gift-Infos,�Notfallberatung
147� Kinder/�Jugendnotruf
163� Strassenzustand
187� Lawinenbulletin
1414� Rega,�Rettungsflugwacht

044�261�88�66�Elternnotruf
061�284�81�11�Tropeninstitut
044�211�22�22�Tierrettungsdienst
044�247�22�11�
Kantonspolizei�Zürich

052�266�21�21�
Kantonspital�Winterthur

044�934�11�11�
Spital�Wetzikon

144�911�11�11�
Spital�Uster

044�421�21�21�
Ärztefon�–�Notfall-Zentrale

0900�55�35�55�
Beratung-�und�Notfallnummer�
Apotheken�des�Kantons�Zürich�
(Fr. 1.50/Min.)

N O T F A L L N U M M E R N

Familie Aeschlimann-Mathiuet
8494 Bauma 

052 386 11 17

WILD-SAUGUET!

www.schoental-bauma.ch

von Freitag bis Dienstag immer 
durchgehend für Sie da!

Geniessen Sie unsere 
herrlichen Wildgerichte das 
Beste von Reh, Hirsch und 

Wildschwein! Garantiert nur 
Wild aus der Region!

WILD-SAUGUET!
Geniessen Sie unsere  
herrlichen Wildgerichte.
Das Beste von Reh, Hirsch  
und Wildschwein!  
Garantiert nur Wild  
aus der Region!

052 386 11 17
www.schoental-bauma.ch
Familie Aeschlimann-Mathiuet    8494 Bauma  
von Freitag bis Dienstag immer durchgehend für Sie da! 

Zu vermieten per sofort

Autoabstellplatz
in Tiefgarage an der Heinrich Gujer-Strasse 26, Bauma
Verena Metlicka, Telefon 052 386 21 74

Redaktionsschluss Montag 12 Uhr
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Medienmitteilung der Gemeinde

Weiteres Vorgehen für die Sanierung des Hallenbads.
Das über 40-jährige Hallenbad muss saniert werden. Gestützt auf die Arbeiten der Strategiegruppe und zweier Projektgrup-
pen will der Gemeinderat im Frühjahr 2017 eine Grundsatzabstimmung durchführen. Die Stimmberechtigten sollen sich 
an der Urne entscheiden, ob die Sanierung oder Erweiterung des Hallenbads geplant werden soll. Gleichzeitig wird von den 
Stimmberechtigten eine Aussage zur Vorfinanzierung abgeholt.

Das Hallenbad Bauma wurde 1973 eröffnet und anfangs der 
1990er Jahre um einen dreigeschossigen Anbau ergänzt. 
In den 43 Betriebsjahren wurden punktuell Sanierungs-
arbeiten ausgeführt, wie die Sanierung der Lüftungs-
anlage in den Jahren 1997/1998, die Instandsetzung des 
Flach daches im Jahr 2011 oder der Austausch der Elekt-
rounterverteilung im Jahr 2014. In der Zwischenzeit zeich-
net sich bei vielen Anlage- und Bauteilen das Ende der Le-
bensdauer ab, weshalb der Gemeinderat im Jahr 2015 eine 
Bestandesaufnahme in Auftrag gegeben hat. Darin kommt 
die beauftragte Beck Schwimmbadbau AG, Winterthur, 
zum Schluss, dass kurzfristig, d.h. in den nächsten ca. vier 
Jahren, die Badewassertechnik angepasst und die Lüftungs-
anlage ersetzt sowie gestützt darauf Elektro-, Sanitär- und 
Heizungsinstallationen angepasst werden müssen. Mittel-
fristig, d.h. in den kommenden zehn Jahren, drängt sich 

die Sanierung des Eingangsbereichs sowie der Garderoben 
und Duschen, die Sanierung der Badewasseraufbereitungs-
anlage und infolgedessen erneut die Anpassung von Lüf-
tungs-, Sanitär-, Heizungs- und Elektroinstallationen auf. 
Zudem sollte die Gebäudehülle, z.B. die Fensterfronten, er-
neuert werden. Die Untersuchungen ergaben weiter, dass 
eine Etappierung der Arbeiten schwierig und gesamthaft 
gesehen teurer zu stehen käme, weshalb der Gemeinderat 
eine Gesamtsanierung ins Auge gefasst hat.

Die im März 2016 vom Gemeinderat eingesetzte Strate-
giegruppe   bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern 
der Bevölkerung, Gemeinde, Schule und Hallenbad hatte 
den Auftrag, die künftige Strategie des Hallenbads zu er-
arbeiten. Als Grundlage für diese Arbeit dienten die Be-
standesaufnahme und die Ergebnisse der durchgeführten 
Besucherbefragung. Fachlich wurde das Gremium durch 

Öffentliche Ausschreibung, Wellenau Gemeinde Bauma

Bezugsquelle für die Ausschreibungsunterlagen:  
www.simap.ch

Verfahrensart:  
Offenes Verfahren

Auftragsart:  
Bauauftrag

Gemäss GATT/WTO-Abkommen, resp. Staatsvertrag: 
Nein

Projekttitel der Beschaffung:  
Erneuerung der Werkleitungen und Instandsetzung 
Strasse Wellenau

Projektbeschrieb:
Im Weiler Wellenau der Gemeinde Bauma ist durch die EKZ geplant, die bestehenden Elektrizitätsleitungen zu 
erneuern und zu verstärken. Ausserdem wird die Trinkwasserleitung gemäss der generellen Wasserversorgungs-
planung (GWP) erneuert und vergrössert. Die schadhaften Abschnitte der bestehenden Meteorwasserkanalisa-
tion werden in Stand gestellt. Die Strasse und wo notwendig, werden die Abschlüsse erneuert.

Geplant sind die Bauarbeiten ab Frühjahr 2017, unter dem Vorbehalt der Budgetgenehmigung der Gemeinde-
versammlung, auszuführen.

Publikation:
Kantonales Amtsblatt ZH: 11. November 2016
Simap:  11. November 2016

Frist für die Einreichung des Angebotes: 22. Dezember 2016, Uhrzeit: 15.00 Uhr

7. November 2016

Hochbau und Liegenschaften + Tiefbau und Werke
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Interview mit Heidi Weiss, Ressortvorsteherin Gesellschaft
Frage: Wann fi ndet die Grundsatzabstimmung 
an der Urne statt?
Heidi Weiss: Die Urnenabstimmung kann frühestens im 
Mai 2017 stattfi nden. Vorgängig sind Informationen für die 
Bevölkerung vorgesehen, die jedoch noch im Detail ausge-
arbeitet werden müssen.

Worüber wird abgestimmt?
Die Stimmberechtigten werden aufgerufen zu entscheiden, 
ob das Hallenbad im Sinne einer reinen Werterhaltung sa-
niert werden soll oder ob sie eine Erweiterung bevorzugen. 
Zusätzlich wird die Finanzierung ein Thema sein. In Form 
einer Vorfi nanzierung würden zusätzliche Steuerprozente 
konkret für das Projekt Hallenbad erhoben.

Was heisst das für die Steuerpfl ichtigen?
Die Steuerzahler müssten mit einer Steuerfusserhöhung 
von ca. 4 % rechnen. 

Werden andere Gemeinden um ein fi nanzielles 
Engagement ersucht?
Das Hallenbad Bauma wird auch von sehr vielen Auswär-
tigen besucht und ist in Nachbargemeinden und in der Re-
gion bekannt und beliebt. Deshalb werden wir andere Ge-
meinden anfragen.

Was geschieht mit dem Bistro? 
Das Bistro ist vor allem bei den Kursbesucherinnen und 
besuchern sehr beliebt und in Spitzenzeiten stark frequen-
tiert. Dies reicht jedoch für eine ausgeglichene Rechnung 

nicht aus. Das Defi zit belastet die Gemeinderechnung. Des-
halb wird nach einer anderen Lösung gesucht. Bei einer 
Erweiterung des Hallenbads könnte das Bistro in den Ein-
gangsbereich des Hallenbads integriert und dadurch eine 
bessere Auslastung erzielt werden. 

Wann kann mit dem Bau begonnen werden?
Das Bauvorhaben muss sorgfältig geplant werden, denn es 
stehen noch andere Bauvorhaben in der Gemeinde an. Auch 
sind Angestellte, Schulen, Kurse, SLRG usw. von der Schlies-
sung während des Umbaus betroffen. Die Arbeiten würden 
deshalb kaum vor 2020 aufgenommen. Die frühzeitige In-
formation, Diskussion und Planung ist unabdingbar.

Was passiert mit dem Hallenbad bis zur Sanierung 
oder Erweiterung?
Das Hallenbad soll betriebsfähig bleiben und weiterhin al-
len zur Verfügung stehen. Deshalb werden Investitionen 
getätigt, die für den Betrieb unerlässlich sind. Dabei wird 
darauf geachtet, neue Anschaffungen auch nach der Sa-
nierung oder Erweiterung verwenden zu können. Und die 
engagierten und kompetenten, meist langjährigen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter setzen sich unverändert Tag 
für Tag für ein unbeschwertes, hygienisches Badevergnü-
gen ein.

Was geschieht mit dem Tarzanparcours?
Der Tarzanparcours wurde aus Sicherheitsgründen ent-
fernt. Vorläufi g wird im Hinblick auf die vorgesehene Ur-
nenabstimmung auf einen Ersatz verzichtet.

die Firma Beck begleitet. Die Strategiegruppe skizzierte 
verschiedene Varianten und sprach sich schliesslich für 
eine zeitgemässe Erweiterung aus, damit das Hallenbad als 
Sport- und Familienbad bestehen bleiben und für Schul-
schwimmunterricht und für Kurse zur Verfügung stehen 
kann.

Im Juni 2016 nahm der Gemeinderat von den Schluss-
folgerungen der Strategiegruppe Kenntnis und beauftragte 
zwei Projektgruppen, die sich einerseits mit der Umsetzung 
der Strategie und andererseits mit der (Vor-)Finanzierung 
befassten. Trägerschaftsalternativen wurden geprüft aber 
für nicht zielführend befunden. Der Projektgruppe für die 
Strategieumsetzung war es ein Anliegen, neben der von der 
Strategiegruppe vorgeschlagenen Erweiterung des Hallen-
bads auch die blosse Sanierung bzw. Werterhaltung zu prü-
fen.

Die reine Werterhaltung verursacht Kosten von rund 
8.5 Millionen Franken; für die Sanierung und gleichzeitige 
Erweiterung des Hallenbads ist mit 13.5 Millionen Franken 
(Kostengenauigkeit + / – 30 %) zu rechnen. Angesichts die-
ser Dimensionen will der Gemeinderat den Stimmberech-
tigten im Frühjahr 2017 einen Grundsatzentscheid an der 
Urne unterbreiten. Ziel des Gemeinderates ist es, für die 
Planung der Varianten «Werterhaltung» oder «Erweite-
rung» sowie für die Vorfi nanzierung einen demokratisch 
legitimierten Auftrag zu erhalten. Die Vorbereitung dieser 
Abstimmung ist im Gange; die Vorlage wird der Öffentlich-
keit frühzeitig vorgestellt.

Für unsere Rubrik «Mein Bauma» sowie 
für redak tionelle und fotografi sche Beiträge 
aus Bauma und Umgebung suchen wir eine/n

fl iegende/n Reporter/in

Haben Sie Freude am Schreiben? 
Ist Ihnen die deutsche Grammatik kein Graus?
Sind Sie kontaktfreudig? 
Haben Sie ein Flair fürs Fotografi eren? 
Wohnen Sie in Bauma oder Umgebung?
Sind Sie mobil?

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Neugrütstrasse 2 Fon 075 409 11 11
8610 Uster redaktion@baumerziitig.ch
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 Kleidersammlung.

Seit mehr als 20 Jahren sammelt die Christliche Ostmission 
Kleider für Osteuropa. Viele ehrenamtliche Helfende sortie-
ren, verpacken und verladen jährlich über 150 Tonnen Klei-
der. Alle gespendeten Kleider werden an Bedürftige verteilt. 

In vielen Ländern der ehemaligen Sowjetunion lebt ein 
Grossteil der Bevölkerung in bitterster Armut. Auch wenn 
jemand eine Arbeitsstelle hat, reicht der Lohn oft nicht aus, 
um genügend Lebensmittel zu kaufen. Renten sind so nied-
rig, dass Alte, Kranke und Alleinerziehende kaum überleben 
können. Die Christliche Ostmission kümmert sich um sol-
che Menschen in Moldawien, Weissrussland und in der Uk-
raine: Sie verteilt ihnen Kleider und Lebensmittel. Die Klei-
der stammen aus der Schweiz, die Lebensmittel werden vor 
Ort eingekauft. Die Christliche Ostmission ist seit über 40 
Jahren in Osteuropa tätig. Sie verteilt die Hilfsgüter mit lo-
kalen Partnern und in Zusammenarbeit mit Sozialämtern.

In diesem Jahr möchten wir uns als Kirchgemeinde an 
diesem Projekt beteiligen, indem wir eine koordinierte Sam-
melaktion starten. Sie sind also gefragt, indem Sie den eige-
nen Kleiderschrank aussortieren, selber etwas stricken oder 
nähen - alles kann gebraucht werden. Zeiten und Orte, wo die 
frisch gewaschenen Kleider und Schuhe in sehr gutem Zu-
stand abgegeben werden können, entnehmen Sie bitte dem 
Inserat. Mehr Informationen finden Sie auch unter: www.
ostmission.ch Ev.-ref. Kirchgemeinde Bauma-Sternenberg

  
 Line Dance trifft Paartanz.
Voltige Tösstal organisiert die zweite Dance Night in Bau-
ma. Am Samstag, 12. November 2016 bitten wir in der 
Mehrzweckhalle Altlandenberg zum Tanz.

Es tanzen Linedancer zusammen mit den PaartänzerIn-
nen. DJ Mel legt auf und wird mit dem perfekten Mix für 
Tanzspass sorgen. Gerne nimmt sie eure Wünsche entge-
gen, so dass jeder zu seinem Lieblingsstück tanzen kann. 
Dazwischen bietet sie für alle einen Workshop in Line Dan-
ce an. Die Gelegenheit, diesen Solo-Tanzstil selber auszu-
probieren. Lass dich anstecken, denn Line Dance bewegt 
nicht nur den Körper, sondern auch den Geist und die Seele.

Ob Tanzen alleine oder mit PartnerIn, ob Freunde tref-
fen, quatschen, abfeiern und Spass haben oder einfach nur 
einen Drink genehmigen, etwas essen und die tolle Stim-
mung geniessen – es ist für alle etwas dabei. Die Dance 
Night Bauma ist eine Party für Alle. Vreni Bosshard

 500 Jahre Reformation –  
 Licht und Schatten
Die Reformation - zusammen mit dem Humanismus - bringt 
im 16. Jahrhundert einen gewaltigen Erneuerungsschub 
für einen freieren, persönlichen Glauben, für die Kirche, 
die ganze Lebensweise und die Wissenschaft. Auch die ka-
tholische Kirche erfährt eine Renaissance. Vor allem unter 
der Führung calvinistisch geprägter Länder erhebt sich Eu-
ropa durch Bildung, Wirtschaft, Medizin und Technologie 
zum Vorort der Welt. Die durch Erweckungen geprägten 
USA verstärken diese Position zusätzlich und verschaffen 
dem Westen eine Übermacht über den Rest der Welt. Erst 
das 20. Jahrhundert bringt aus unterschiedlichen Gründen 
einen europäischen Niedergang. Der selbstverschuldete 
Abstieg des Protestantismus ist ein wesentlicher Grund für 
diese Entwicklung, die wir heute deutlich spüren. Auch die 
Glaubens- und Kirchenspaltung, die zeitweise zu erbitter-
ten Religionskriegen führte, hat das Christentum in Euro-
pa ungemein geschwächt. Pfr. Armin Sierszyn wird uns am 
Donnerstagabend, 17. November im Kirchgemeindehaus 
Bauma sicher viele interessante Zusammenhänge aus der 
Geschichte vor Augen führen.

Herzlich laden ein: Katholische Kirchgemeinde Bauma 
und Reformierte Kirchgemeinde Bauma-Sternenberg

 Kerzenziehen im Werkhof 
 vom 19. bis 26. November 2016.

Die Tage werden kürzer und es wird früher dunkel. Nebel 
und kalter Wind treiben uns in die warmen Stuben. Es ist 
wieder an der Zeit, Kerzen anzuzünden und uns an ihrem 
warmen Licht zu erfreuen. Ab Samstag 19. November 2016 
kann Gross und Klein im Werkhof Bauma selber seine eige-
ne Kerze ziehen. Der Anlass wird vom Ferien Action Bauma 
organisiert und ist nur möglich dank den vielen Helferin-
nen, welche sich jedes Jahr die Zeit nehmen.

Wir freuen uns sehr auf eine stimmungsvolle Vorweih-
nachtszeit mit hoffentlich vielen Kerzenfans. Unsere neu-
en Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem Inserat in die-
ser Ausgabe. Sandy Brautlecht



#dasischbauma

Baumerziitig | 45/ 2016 | 10. November 2016 | Seite 15

 Frauezyt, 16. November 2016:
 Unseren Träumen auf der Spur.
Sind Träume Schäume? Oder gibt es solche, die für uns be-
deutungsvoll sein können: Wegweisend, ermahnend, heil-
sam, reinigend, entlastend? Könnte es gar sein, dass Gott 
die Stille der Nacht benützt, um durch Träume zu uns zu 
sprechen? Auf solche Fragen wird der Referent eingehen 
und sie anhand von gemachten Erfahrungen erläutern.

Peter Schulthess (1952), ehemaliger Speditionskauf-
mann, arbeitet als Pfarrer in Pfäffi kon ZH. Er ist verhei-
ratet und Vater von vier erwachsenen Kindern. Er leistet 
seit bald 20 Jahren Dienst als Notfallseelsorger. Ein weite-
rer Schwerpunkt in seiner Arbeit ist die Erforschung von 
übersinnlichen Erfahrungen. In seiner Forscherarbeit ist 
er auch immer wieder auf Erfahrungen mit Träumen ges-
tossen. Andrea Reiser

René Schweizer
Ein Gwerbler von Bauma
für den Gemeinderat in Bauma.

www.schweizer-rene.ch

Gesponsert von: En Gwerbler vo Bauma.

Gemeinderatswahlen vom 27. November 2016 

 
 Gott sei Dank! Endlich! 
Dies meine ersten Gedanken nach dem Lesen der Über-
schrift des Artikels in der Baumerziitig. Nachdem ich den 
Artikel gelesen hatte, wunderte mich gar nichts mehr. Von 
«konsequentem und erfolgreichem Hinarbeiten» für eine 
zukunftsgerichtete Gemeindeverwaltung ist da die Rede, 
von zeitgemässen Organisations- und Führungsstruk-
turen. Da frage ich mich, warum in den Jahren, seit Herr 
Strahm als oberster Chef der Gemeindeverwaltung, bezie-
hungsweise als Personalchef, verantwortlich war, eine der-
art hohe Personalfl uktuation zu verzeichnen war. 

Leider ist aus der Medienmitteilung nicht ersichtlich, 
wer für diesen «Nachruf» verantwortlich zeichnet, ich ver-
mute aber, dass es sich um Selbstbeweihräucherung han-
deln könnte.

Der neuen Gemeinde, die vom Wirken des abtretenden 
Gemeindeschreibers profi tieren wird, wünsche ich alles 
Gute. Dem Gemeinderat Bauma wünsche ich eine etwas 
glücklichere Hand bei der Auswahl des neuen Gemeinde-
schreibers oder der Gemeindeschreiberin.

Herbert Koller, Sternenberg

Organisiert vom Verein Ferien Acti on Bauma

19. bis 26. November 2016
Wo: Werkhof Bauma

Öff nungszeiten:
Samstag, 19. November 16  10.00 – 18.00 Uhr
Sonntag  10.00 – 16.00 Uhr
Mitt woch  14.00 – 20.00 Uhr
Freitag  16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, 26. November 16  10.00 – 16.00 Uhr

Die Vormitt age und restliche Nachmitt age der Woche
sind für die Schulen reserviert.
Kinder bis 9 Jahre NUR in Begleitung Erwachsener.
Mitbringen: saugfähige, weiche Lappen

Wir freuen uns auf viele Besucher

Kerzenziehen in Bauma
19. bis 26. November 201619. bis 26. November 2016

PFLICHTBEWUSST!
JÜRG BOSSHARD
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 Agenda
Vorstellung des 3. Buches 
Bibliothek Bauma

10. November 2016 
14.00 Uhr

Podiumsgespräch  
der Gemeinderatskandidaten 
Gasthof zur Tanne

10. November 2016 
20.00 Uhr

Basteltag
RegiChile

12. November 2016
9.30 bis 16.00 Uhr

Dance Night Voltige Tösstal
Schulhaus Altlandenberg

12. November 2016
ab 19.00 Uhr

Midnight Bauma
Turnhalle Sekundarschulhaus

12. November 2016
20.30 bis 23.30 Uhr

Besuchstage
Schule Bauma

14. und 15.  
November 2016

Midnight Bauma
Turnhalle Sekundarschulhaus

19. November 2016
20.30 bis 23.30 Uhr

Kerzenziehen
Werkhof Bauma

19. – 26. 
 November 2016

Weihnachtsmärt
Gemeinnütziger Frauenverein

26. November 2016
12.00 bis 18.00 Uhr

Abstimmung
Gemeindehaus Bauma, Schulhaus 
Haselhalden, Schulhaus Wellenau, 
Schulhaus Sternenberg

27. November 2016
9.30 bis 11.00 Uhr

Midnight Bauma
Turnhalle Sekundarschulhaus

3. Dezember 2016
20.30 bis 23.30 Uhr

Altersstubete
Gasthaus zur Tanne

7. Dezember 2016
14.00 bis 16.30 Uhr

Midnight Bauma
Turnhalle Sekundarschulhaus

10. Dezember 2016
20.30 bis 23.30 Uhr

Gemeindeversammlung
Reformierte Kirche

12. Dezember 2016
20.00 Uhr

Midnight Bauma
Turnhalle Sekundarschulhaus

17. Dezember 2016
20.30 bis 23.30 Uhr

Isabella A. Rickenbacher, Inhaberin von Tösstal-Design.

Mein Bauma.
Wer sind Sie?
Mein Name ist Isabella Rickenbacher; ich bin in der March 
sehr Heimat bezogen und traditionsbewusst aufgewach-
sen. Ich bin Pflegemutter von vier Katzen und einem Hund 
sowie Inhaberin des Online-Shops www.toesstaldesign.ch.

 
Was gefällt Ihnen an Bauma besonders?
Mit meinem Mode Label «Tösstal-Design» kann ich dazu 
beitragen, dass die ehemalige Textilhochburg Bauma, mit 
traditionellen Schweizer Kleidern und Accessoires weiter-
hin in Verbindung gebracht wird.
 
Was halten Sie von der neuen Baumerziitig?
Da hat es noch Potenzial nach oben. Kirche und Vereine 
sind sehr gut vertreten. Würde mir wünschen, dass die ein-
zelnen Gewerbebetriebe vorgestellt werden.

 baumerziitig


